
Was unterstützt bzw. fördert der Verein „Pro Gesamtschule“?  
 
 
 
Der Förderverein „Pro Gesamtschule“ unterstützt sowohl außerschulische 
Projekte wie die Übernahme der Startgelder für TDE und den Great Barrier 
Run (10,00 € pro Schüler*in) oder den Besuch von Veranstaltungen (zum 
Beispiel der Leipziger Buchmesse, in der Regel mit 20,00 € pro Schüler*in), 
als auch innerschulische Projekte innerhalb der Stammgruppen, den 
Jahrgängen und den Fachbereichen. Dazu zählen Theaterprojekte, der 
Schulzirkus und diverse Wettbewerbe wie der Literatur-, Film- und der 
Mathematikwettbewerb Känguru, die NW Olympiade und Jugend trainiert 
für Olympia. Der Förderverein übernimmt Teilnahmegebühren, Fahrt- oder 
Materialienkosten. 
 
Außerdem beteiligt sich der Förderverein anteilig an Stammgruppenfahrten 
und Kursfahrten in der Oberstufe, an den Ski-, Ruder- und Surfkursen in 
der Sekundarstufe II, sowie Austauschfahrten wie denen von „International 
Education“, zum Beispiel nach Italien oder Frankreich.  
 
Zuletzt finanziert „Pro Gesamtschule“ noch die Anschaffung von Materialien 
für das Praktikum (wie Sicherheitsschuhe) als auch Unterrichtsmaterialien 
und Erneuerung bzw. Erweiterung von Räumen und Plätzen zur 
Erleichterung von Unterricht. Das sind unter anderem der Erwerb von 
Startersets, iPads und Unterrichtsmaterialien zur Veranschaulichung des 
Unterrichtsgeschehens, von Sportgeräten zur Erweiterung des 
Sportangebots, von Sporttrikots für Schulmannschaften, Erneuerung bzw. 
Ergänzung   der Kanus, Ski und Inliner. Auch erneuert und erweitert der 
Förderverein Räume und Plätze zur Erleichterung des Unterrichts (zum 
Beispiel des Beachvolleyballfelds) oder schafft neues Mobiliar wie Tische und 
Stühle für die Sek II Cafeteria).  
 
Abschließend übernimmt „Pro Gesamtschule“ noch zu einem Drittel die 
Kosten für Umbaumaßnahmen im Haus Hoher Hagen (HHH). Darunter fällt 
unter anderem der Bau einer Feuertreppe, die Renovierung des 
Thekenraums, der Kauf einer neuen Geschirrspülmaschine und Bettbezüge. 
Die anderen zwei Drittel übernehmen das OHG und der Verein Aschubi.   
 
Die Höhe des Förderbetrags für einzelne Schüler*innen ist von dem 
Einzelfall abhängig und wird vom Vorstand des Vereins, nach Rücksprache 
mit den Tutoren oder Eltern festgelegt.   
                                              
Die Finanzierung von innerschulischen Projekten, Workshops, Mobiliar und 
Erneuerung bzw. Erweiterung von Räumen wird auch von der Schule 
mitgetragen. 


